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150 Ausgaben SmS 
Liebe Lesende, 
 
herzlichen Glückwunsch an uns alle, ihr 
habt die 150. Ausgabe vor euch!  Vielen 
Dank, dass ihr treu dabei seid und das SmS 
mit euren Beiträgen unterstützt. Den Be-
ginn des SmS erläutert Dirk Lenke auf 
Seite 5.  
 
Des Weiten gibt es wieder Neues vom 
Alles-Sammler sowie neue Feldpostbelege 
von Frank Helm. 
 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Euer 
 
 
 
 

Leider keine Gebote gab es bei der letzten 
Auktion für zwei 0-Euro-Scheine aus 
Schärding. Daher läuft diese noch etwas 
weiter, neuer Auktionsschluss ist Freitag, 
der 27. März 2020. Das Startgebot beträgt 
8,- Euro. Ich freue mich auf eure Gebote! 
 
Die richtige Antwort des Preisrätsels laute-
te „Salmo trutta fario“, denn so heißt die 
Bachforelle auf Latein.  Gewonnen hat 
Adolar Werner  aus Hollstadt. Herzli-
chen Glückwunsch! 
 

Vielen Dank für das neue, zwölfseitige 
Heft! Danke auch an Andrea Gäbler für 
den Taschenkalender und an Heinz-Roland 
Möhle für seine Alles-Sammler-Texte - 
hoffen wir, dass sein Lied "Der Sammler-
abschied" nicht all zu bald zum Abschied 
vom Sammeln wird … 

Dirk Lenke 
 

Danke für deine Weihnachtsausgabe des 
*SmS*-Magazins mit Kalender und wie 
immer in einem schönen  (Schmuck-)
Kuvert mit Sondermarken. Ich habe mich 
wieder sehr über Möhles Allessammlereien 
(Seite 4) amüsiert. 

Kurt Grießer 

Leserbriefe 

Preisrätsel und Auktion 

0-Euro-Scheine 
Aus dem Nachlass von René Ohlsen liegt 
eine stattliche Sammlung an 0-Euro-
Scheinen vor. Es handelt sich sowohl um 
lila als auch um grüne Scheine; einige sind 
einfach, einige auch mehrfach vorhanden, 
teils auch in verschiedenen Auflagen. Die 
meisten Scheine kommen aus Deutschland, 
es sind aber auch Scheine aus anderen Län-
dern dabei, z.B. aus Österreich, aber auch 
aus Frankreich oder dem Vatikan. Preise 
sind Verhandlungssache.  
 
Eine Liste kann bei mir angefordert wer-
den: Tim-Niklas Zimmer, Werderstr. 25, 
69120 Heidelberg, tinizi@gmx.de.  
 
Ich würde mich freuen, wenn die Scheine 
nun andere Sammler erfreuen könnten! 
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aufgeben!“ 
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Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
V�� H����-R���� M���� 

Vollblut voll Blut  
Da ich mit Säge, Hammer, Wasserwaage 
und Bohrmaschine recht geschickt hantieren 
kann, wurde ich schon mal anerkennend als 
„Vollbluthandwerker“ bezeichnet. Dieses 
Kompliment hielt ich selbst immer für etwas 
übertrieben. Als ich letzte Woche aber ein 
neues Schränkchen für meine Sammlungen 
zusammenzimmerte und dabei etwas zu un-
vorsichtig und ungeduldig vorging – da 
war’s passiert und ich fand diese Bezeich-
nung plötzlich absolut zutreffend. 
 
Noch blutiger? 
Ich habe eine recht üppige Büchersammlung. 
Manchmal werde ich gebeten daraus etwas 
vorzulesen. Meistens suche ich dann etwas 
Witziges, Harmloses, Gemütliches aus, also: 
Texte so richtig zum Wohlfühlen. 
Als ich neulich den Kindern meiner Samm-
lerfreunde etwas vorlesen sollte, entschied 
ich mich spontan für eine recht bekannte, 
richtig schöne Geschichte. Inhaltsangabe: 
Zwei Kids stromern durch die Gegend und 
werden netterweise von einer alten Lady 
zum Essen eingeladen. Die beiden fühlen 
sich ganz wohl in deren Haus und merken zu 
spät, dass diese „Dame“ eine Perverse ist, 
eine Art weiblicher Hannibal Lecter. Mit 
einem üblen Trick werden sie dort gefangen 
gehalten. Bevor die perverse Frau sie tat-
sächlich umbringen und verspeisen kann, 
gelingt den beiden Kids zum Glück die 
Flucht. Aus Rache fackeln sie die üble kan-
nibalische Person ab.  
Ja, diese Geschichte kommt bei Kindern 
meistens gut an. Sie stammt natürlich aus 
einem Märchenbuch der Brüder Grimm und 
heißt Hänsel und Gretel. Was dachten Sie 
denn? 

Flohmarkt-Kinder 
Wenn frühmorgens auf dem Flohmarkt die 
ersten beiden Kinder an den Stand kommen 
und ein bisschen nerven, möchte man sie am 
liebsten verscheuchen. Tipp: Es kann sich 
lohnen, hier großzügig zu sein und die frü-
hen Kinder gucken, labern und Dinge anfas-
sen lassen und dazu zu lächeln. Im Laufe des 
Tages werden nämlich weitere Kids vorbei-
kommen. Und wahrscheinlich werden diese 
sogar etwas Geld in der Tasche haben, wenn 
ihre Eltern nämlich selbst Standbetreiber 
sind und die Kids an den Einnahmen beteili-
gen. Außerdem werden die Kinder sich un-
tereinander austauschen. Es gilt nämlich 
auch hier das physikalische Gesetz der kom-
munizierenden Gören. 
 
Teures Lob 
Neulich rief ich bei Birte an, weil ich ihr zu 
ihrer hervorragenden Briefmarkensammlung 
in 22 prallen Alben, hauptsächlich alte Städ-
teansichten, gratulieren wollte. Diesen Fleiß 
und diese Ausdauer, die ein Sammler auf-
bringen muss, um so etwas Stück für Stück 
zusammenzutragen, finde ich ab-so-lut be-
wundernswert.  
Birte freute sich zwar über das Lob, beichte-
te dann jedoch kleinlaut, sie habe diese 
Sammlung komplett Hans-Jürgen abgekauft. 
Also rief ich bei Hans-Jürgen an, um … Die-
ser druckste recht lange herum und gab dann 
zu, alle 22 Alben bei Eberhard eingetauscht 
zu haben. Als ich bei Eberhard anklingelte, 
erzählte dieser recht freimütig, diese tolle 
Sammlung habe ihm sein Onkel Ferdinand 
zum 18. Geburtstag geschenkt. Ich ließ mir 
Onkel Ferdinands Nummer geben und dach-
te beim Wählen: Oha, das könnte diesen 
Monat aber eine etwas teurere Telefonrech-
nung werden … 

Serie 
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Bildbericht Feldpost der Bundeswehr—Teil 8 
Auch in dieser Ausgabe wird der Bildbericht „Feldpost der Bundeswehr“ mit von Leser 
Frank Helm zur Verfügung gestellten Feldpostbelegen fortgesetzt. Thema ist diesmal EU-
FOR mit Karten aus Kravica und Mostar sowie einem Feldpost-Plusbrief. 
 

Fortsetzung 
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Wie es begann 
V�� D��� L���� 

 
Als Telefonkartensammler stieß ich 
im Januar 1995 auf eine Tauschan-
zeige, bei der für einen Stelzen-
schlumpf die „postfrische Musicalse-
rie“ geboten wurden. Nun hatte ich 
weder diese Ü-Ei-Figur noch die 
Karten der S-Serie, wusste aber, dass 
der Tauschwert im oberen dreistelli-
gen DM-Bereich lag. Daraus folgerte 
ich, dass ein gebietsübergreifendes 
Medium angebracht wäre. Eine Um-
frage unter mir bekannten Sammlern 
ergab Interesse an einem derartigen 
Magazin, die Startauflage von 80 
Exemplaren war schnell vergriffen 
und weitere 20 dazu produziert. Auch 
„exotischere“ Sammelgebiete sollten 
im Laufe der Zeit darin Einzug erhal-
ten. 
 
Bis Heft Nr. 100 waren dann 135 
Tausend Seiten gedruckt mit knapp 
zweitausend Artikeln. Die Auflagen-
zahl stieg zwischendurch auf 180, 
war aber vor allem im zweiten Jahr 
mit unter 50 Abonnenten eine Bedro-
hung der Heftexistenz. 
 
Nach zwanzig Jahren kündigte ich 
meinen Rückzug als Herausgeber an. 
Ich hatte nicht zu hoffen gewagt, 
dass sich ein Nachfolger finden wür-
de, aber rasch war Tim-Niklas Zim-
mer zur Stelle. Seit bereits fünf Jah-
ren führt er nun das Magazin in glei-
cher Weise weiter und hat ihm mit 
Schwerpunkten wie Literatur zu 
Münzen und Marken seinen eigenen 
Stempel aufgedrückt.  
Vielen Dank für dein Engagement 
und herzlichen Glückwunsch zur 
Jubiläumsausgabe 150! 

Antike Möbel 
Alfred Kolbinger 
legt im Batten-
berg Gietl-Verlag 
ein Handbuch 
zum Umgang mit 
antiken Möbeln 
vor. Untertitelt ist 
es mit „Stilkunde, 
Restaurierung, 
Pflege, Ratschlä-
ge, Richtig kau-
fen.“  
 
Kolbinger be-
treibt seit 1993 
einen Restaurie-
rungsbetrieb in 
Regensburg. 
 
Das Werk führt zunächst kurz in die Philosophie 
der Restaurierung ein und geht dann zur Einfüh-
rung in die Möbelkunde über. Beginnend mit einer 
kleinen Einführung in verschiedene Möbelstile 
erläutert er die Verschiedenheit der Möbel. An-
schließend werden die einzelnen Bestandteile von 
Möbelstücken erklärt, namentlich Holz, Furniere 
und Oberflächen wie Leder, Stoffe und Polster. 
Nun folgen typische Schadensbilder und Tipps zu 
Reinigung und Pflege, darauf einige Hinweise zu 
Kauf und Verkauf antiker Möbel. Abschließend 
werden einige Beispiele der Restaurierung gegeben 
sowie Besonderheiten erläutert und wichtige Be-
griffe geklärt. 
 
Reich bebildert gibt dieses Werk einen guten Über-
blick über die Welt der antiken Möbel.  
 
Titeldaten: 
Alfred Kolbinger 
Antiquitäten. Handbuch für Möbel 
Battenberg Gietl Verlag, Regenstauf 2019 
ISBN 9783866461796 
Preis: 29,90 € 
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Suche sog. 
elongated 
coins, 
auch 
Souvenir-, 
Quetsch- 
oder Prä-

gemünzen genannt. Bitte alles 
anbieten – egal in welchem Zu-
stand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 
muenzen@onlinehome.de 

Suche/
tausche 
EKW-
Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles 
anbieten – nehme auch doppelte. 
Biete im Tausch: Metallchips, 
Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

Sammle O+K-Karten nach The-
men, Sparkassen– und andere Karten 
mit Zudrucken, sowie Mini-
Mediakarten. Es ist div. Tauschmate-
rial vorhanden. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche Ansichtskarten von USA und 
Briefmarken Motiv Automobile aller 
Art ganze Welt postfrisch. Biete 
Zündholzschachteln und –briefchen 
und Briefmarken Motiv Autos post-
frisch und gestempelt. 

Walter Lachmann, Bierberger 
Str. 12, 31249 Hohenhameln 

 
Suche die NTT-Kataloge der Jahre 
bis 1992 (inkl.) sowie 1994, 1996, 
1997 und ab 2001. Habe auch einige 
Ü-Eier-Plattenanhänger und 180 
Stück Metallfiguren anzubieten mit 
13 Boxen. 

Uschi Boldt, Richard-Tauber- 
Damm 27c, 12277 Berlin 

 
 

Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a. d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 
Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 
 

Suche Autogrammkarten von 
„Hoheiten“ wie Wein-, Bier-, 
Obst-, Gemüse, Blumenkönigin-
nen, einfach ALLE! 
Willi Mathes, Im Vogelsang 57,  

76829 Landau/Pfalz 

Löse Sammlung ALLE WELT auf. 
Über 50.000 Marken, meist gestem-
pelt, vorhanden. Bearbeite Fehllisten 
zu 20% Michel. 

Adolf Wagner, Hohenstaufenstr. 
100/8N, 73033 Göppingen 

 
Suche Japan in Auswahlsendung 
gestempelt, zahle pro Marke 5 Cent. 

Erich Zumach, Sahrensdorfer        
Str. 21A, 23769 Fehmarn OT Burg 

 
Suche Tauschpartner f. Hettstedt-
Medaillen, kaufe auch an. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche deutsche sauber abtelefo-

nierte Telefonkarten nach Fehlliste. 
(K-, O- und deutsch-niederländische-
Karten nehme ich auch gerne, ohne  
Fehlliste). Biete im Tausch abtelefo-
nierte Schalterkarten aus Argentinien 

in guter Erhaltung. 
Jorge A. Wiege 

jorgewiege@yahoo.com.ar 
 

IBRA 1999 Nürnberg: Suche Bele-
ge, FDC und Maximumkarten von 
den Marken zum Thema. Aus D und 
aller Welt. Ankauf oder Tausch auf 
Absprache. 

Jorge A. Wiege, Juan B. Justo 903, 
RA-B 1602 BKQ FLORIDA,  

ARGENTINIEN  
jorgewiege@yahoo.com.ar 

 
Ich bin Sammler von Geldspielge-
räten und suche noch NOVA-
Spielautomaten der Jahre 1982 - 1992 
von den Herstellern Gausemann und 
Bergmann-Crown. 
Tel.  0176 - 314 818 61, Metin 
 
Gebe Priv.-Post versch. Dienstleister 
**, sowie auf Brief, zur Nominale ab. 

A. Wörner, Tel.: 06158/87469 
 
Suche AK ganze Welt und Brief-
marken Motiv Autos ** postfrisch 
außer D+A. Ankauf oder Tausch. 
Biete Zündholzschachteln 
und -briefchen und Bund ETB. 
Walter Lachmann, Bierberger Str. 12, 

31249 Hohenhameln 

 
Suche Tauschpartner für ** / O / 
FDC / Briefe / GS von Österreich, 
Deutschland und USA.  
Gebe 47 versch. Ü-Ei-Zwerge ab 
gegen Gebot.  
Gebe versch. Abzeichen, Orden 
DDR und UdSSR gegen Gebot ab.  
Ca. 1000 Rahmdeckel zur Abgabe 
im Tausch gegen Briefe / GS ge-
samtes Deutschland.  
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 

 
Gegen Gebot abzugeben: Sehr 
umfangreiche Flugzeug-AK-
Sammlung (nur Passagierflugzeu-
ge). Mehr Info unter                       
uwe.draeger@web.de erfragen. 
 
5 und 20 € Sondermünzen 
5 € Sondermünze Gemäßigte Zone 
(Sept. 2019) ist zum Stückpreis ab 
9 € lieferbar. 
20 € Sondermünze Weimarer Ver-
fassung (August 2019), erste Farb-
münze Deutschlands, ist zum 
Stückpreis von 25 € lieferbar. 

Heinz Bargon, Postfach 900261, 
51112 Köln 
Email:  nc-

bargonhe9@netcologne.de 
 
Suche alte Karstadt-Geschenk-
karten — von den Ersten, z.B. mit 
den Kindern und dem großen Oste-
rei—Tausch oder Angebot.  
Gebe K-R-D-Deckele ab—
unsortiert wie ich sie tütenweise 
bekomme, gegen Portoersatz. 

Uschi Boldt, Richard-Tauber-
Damm 27c, 12277 Berlin 

 
 

Kleinanzeigen 
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*SmS* 151 soll am 15. April 2020 erscheinen! 

Suche Telefonkarten  aus Deutschland der Serien 
A, K, O. Biete im Tausch Serien BRD: P, PD, S 
und R und Karten aus aller Welt. Ansonsten habe 
ich noch im Angebot: Bierdeckel, Geschenk- und 
Gutscheinkarten, EKW-Chips, aber nur aus Plas-
tik, und Schlüsselbänder, sowie 78 Playboy-Hefte. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 47053 Duisburg 
 
Suche Briefmarken aus aller Welt mit Gemälden 
ausschließlich der Maler de Goya, Renoir, Gau-
guin, van Gogh, Picasso und Hundertwasser nach 
Fehlliste. Biete DDR **/ZD/DV, BRD **/O/MK, 
Motivmarken **/O (Kunst/Sport/Kosmos/Fauna/
Flora/Verkehr). 

Franz Kouba, Alte Salzstr. 104, 04209 Leipzig 
 

Suche Messeganzsachen, Ersttagsbriefe und 
Motivbelege zum Thema Tiere, Natur und Um-
welt. Tausch, eventuell auch Kauf, nach vorheriger 
Absprache. 
Michael Skorsetz, Uelpebergstr. 29, 51674 Wiehl, 

oder E-Mail an michael.skorsetz@koeln.de 

Kleinanzeigen 

ANZEIGE 

Ich bin Sammler von  

Schachmotiven  

und suche immer  

Tauschpartner. 

 

Frank Helm 

Seidewitz Nr. 10a 

06618 Molauer Land 

Tel.: 0175-1102334 

frank.helm95@googlemail.com 

Würde gerne das Sammel-Spektrum erweitern um Koch-
rezepte! Ich biete Rezeptsammlungen (in Kopie)  für junge 
Menschen, Schüler, Koch– und ernährungsinteressierte Men-
schen, Köchinnen/Köche, auch Profis (für Laien nicht geeig-
net). Ich habe die Themen sortiert, z.Zt. lieferbar: Kartoffeln, 
Müsli, Kekskuchen/Kalter Hund, Salsa, Salatdressing, Klei-
nes Ölbrevier, Flambieren, Forelle, Burger/Pizza/Spaghetti 
etc. Weitere Themen auf Anfrage! Jedes Thema kann zum 
Preis von 10,- € (inkl. Porto und Verpackung) bezogen wer-
den. Zahlung durch Zusendung von Verrechnungsscheck 
oder Bargeld (Schein), Absender nicht vergessen! Bargeld 
und Absender ist gleich Bestellung!  
Ich suche weiterhin das Buch „Seitensprünge in der Küche“ 
von Elfie Casty (ca. 1979). 
Suche Dr. Oetker-Koch– und Backbücher (Handbücher), 
möglichst ältere Ausgaben v. 1911, 1939, 1956 u.a. 
Suche erot. Zeichnungen/Malereien in s/w, evtl. Bleistift 
o.ä., ca. 20x30 cm, DIN A4 zur Mitgestaltung eines Kochbu-
ches. Freundliche Angebote an: 

Detlef Schwarz, OT Ingolstadt,  
Schillerstr. 3, 97232 Giebelstadt,  

Tel.: 09334-9754708 oder 0171-4968819 
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   Preisrätsel Auktion 

Auktion 
 
 

Zur Versteigerung kommt eine Steckkarte 
mit gestempelten Briefmarken der DDR 
mit dem Konterfei von Walter Ulbricht, 
gespendet von *VC*. 
 
Startgebot: 2- € 
(bei internationalem Versand werden zu-
sätzliche Kosten individuell festgelegt 
und nur die tatsächlichen Kosten berech-
net) 
 
 
 

 
 
Der Meistbietende zahlt nicht mehr als einen Euro über dem zweithöchsten Gebot, es gibt 
keine weiteren Gebühren. Bei gleichen Geboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
 
 
 

Auktionsende ist am 27.03.2020,  24 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Gebote per E-Mail/Post/SMS an *SmS* (Adressen siehe Impressum). 
 

Preisrätsel   
 
Zu gewinnen gibt es drei argentinische Bankno-
ten im Gesamtwert von 35 Pesos (1x 20 Pesos, 1x 
10 Pesos, 1x 5 Pesos). Dies entspricht einem 
Wert von ungefähr 40 bis 60 Cent. Gespendet hat 
die Scheine Jorge Wiege—herzlichen Dank! 
 
 
Preisfrage:  
Wie viele Centavos bekommt man für 
einen argentinischen Peso? 
 
 
Schickt eure Antworten per Karte/Brief/E-Mail 
an *SmS* (s. Impressum)! 
 
Teilnahmeschluss:  
Freitag, 27. März 2020 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf mit einer Lösung teilnehmen. Bei mehreren richti-
gen Lösungen entscheidet das Los.  


